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Eine schöne Frau
Von A Lütetsburg

Fortsetzung

Aber sie bedürfte eines solchen nicht War er es auch
im ersten Moment gewesen als müsse sie niehersinM vor
Schreck und Furcht im zweiten gestand sie sich daß es
ihre Pflicht sei sich zu beherrschen Was kümmerte sie
der fremde Mann War es nicht genug daß er wider
ihren Willen in ihren Träumen und Gedanken auftauchte
sollte er auch in Wirklichkeit irgend welche Gewalt über
sie erlangen Nimmermehr Sie wär es ihrem Gatten
sie war es Frau v Heyden sie war es sich selber und

vielleicht auch ihm schuldig jede Spur von Er
regung zu verbergen

Und wieder stand sie ihm gegenüber stol kühl und
unnahbar Das sanfte liebe Gesicht wie von einer Maske
überzogen und wenn ein warmes Wort auf semer Zunge
schwebte es Hätte erstarren müssen wider seinen Willen

Gnädige Frau verzeihen iWas soll ich Ihnen verzeihen Herr von Hohenthal
Ich freue mich Sie zu sehen und Mama freut sich wohl
noch mehr Sie erwartete Sie stündlich

Die junge Frau sprach ruhig und unbesangen und sie
Hatte die rechten Worte zur rechten Zeit gefunden da
rüber konnte wohl kein Zweifel obwalten

Daan will ich sie nicht länger warten lassen, sagte
der Rittmeister wollen die gnädige Frau die Güte haben
mir zu sagen wo ich die Frau von Hehdew finde

Rhoda erschrak Sie fühlte instinktiv daß es dem
Rittmeister nicht angenehm sein würde was sie ihm zn
sagen hatte sie wünschte er hätte die Frage nicht an
sie gerichtet

Ich weiß nicht wo Mama ist es würde davon
gesprochen daß eine Partie nach Graalich für heute in
Aussicht genommen sei

Frau von Loschwitz hielt erschrocken inne Als sie
Herrn v Hohenthal anblickte sah sie den heftigsten Zorn
in feinem Gesicht fl

Sie meinen doch nicht gnädige Fran daß Frau von
Heyden sich an dieser Partie betheiligen konnte fragte
er beinahe drohend

Ich glaube Mama hat sich der Gesellschaft ange
schlossen alle ihre Bekannte gingen mit, fügte Rhoda
noch gleichsam entschuldigend hinzu

Alle Bekannte Ich glaubte nicht daß Frau von
Heyden Bekannte vorgefunden hätte

Ich kann Ihnen darauf keine Antwort geben Herr v
Hohenthal, sagte Nhoda geängstigt und entschlossen dieses
Thema fallen zu lasten Mama hat mit mir nicht von
ihren Bekannten gesprochen da sie weiß daß mein Arzt
mir Ruhe empsohleu und ich mich an keinerlei Zerstreu
ungen betheiligen konnte Sie werden am besten thun
entweder Mama zu solgeu oder sich bis zu ihrer Rückkehr
zu gedulden Wenn es ihnen Vergnügen macht so bleiben
Sie hier wollen sie es nicht so werde ich Ihnen einen
Führer besorgen lassen ,z MzzstmI muZ

Herr von Hohenthal sah die junge Frau verwundert
an So hatte er sie nie gesehen Da war keine Spur
von jener kindlichen Befangenheit welche sie sonst ihm ge
genüber znr Schan getragen Freundlich liebenswürdig
zuvorkommend za herzlich wenn man es so nennen wollte
Sie sah in ihm absolut nur den Verlobten ihrer Mutter

Falle würde sie ihn so ramikiär dein keinem anderen
handelt haben

Ich danke Ihnen gnädige Frau, sagte er nach einer
Pause Für eine Tour nach Graatsch bin ich zu er
müdet und würde eine traurige Figur unter einer heiteren
Gesellschaft abgeben Bin ich Ihnen nicht lästig so lassen
sie mich Hier ausruhen Sie sind reizend eingerichtet

Sind wir nicht entgegnete Rhoda mit einer gewissen
Haft Ist es nicht ein kleines Paradies Ich Möchte
nie mehr von hier fortgehen aus dieser traulichen Einsam
keit ich fühle daß sie mir wohlthut wie für mich ge
schMn ist

Sie förderte den Rittmeister auf ihr m das Haus zu
folgen und führte ihn in chen lleineu Salon wo Fran
V Heydeu und sie wenn die Witterung nicht günstig war

zurechtzufinden
Er lachte voll Bitterkeit als er Rhodas Worte gchächie

daß die Mama ihn täglich stündlich erwartet habe
Während sie ihn stündlich erwartete fand sie Muße
sich au einer Partie nach Graatsch zu betheiligen uube
küminctt Um seine etwaige Ankunft Erkonnte nicht anders
als mit einer gewissen Scheu der Mit gedenken wo sie
als seine Gattin gleichfalls noch Ansprüche auf ekle Dinge
erheben würde, welche er seinem geliebten Weibe Niemals

zugestehen konnte MK
Frau v Lsschwitz trat wieder ein Herr voii Hohen

lhal fand sie sehr wohl aussehend die blasse Wange war
rosig angehaucht und es siel ihm nicht ein daß hier etwa
die Kunst nachgeholfen haben könne Sie bat den Ritt
meister vorläufig mit ihrer Gesellschaft vorlieb zu nehmen
Das Frühstück stehe bereit es würde ihm doch gewiß
schmecken nachdem er anscheinend schon eine Tour gemacht

Herr v Hohenthal fand sich dem unbefangenen ruhigen
freundlichen Wesen der jungen Frau gegenüber fast wider
Willen zurecht Es war ihm in dem ersten Moment sehr
peinlich Rhoda von so gewöhnlichen Dingen sprechen
zu hören uud es that ihm weh haß sie sich ihm gegen
über so gleichgültig zeigte und doch war es unmöglich
sich dem zauberhaften Eiyflusse 7 dks jungen Weibes zu

Der Rittmeister und Frau v Loschwitz nahmen gemein
sam das Frühstück ein Sie plauderten von lauter gleich
gültigen Dingen aber seltsamer Weise berührte keines von
Beiden ihnen naheliegenden Punkte 688 l jmguK 51

Der Tag verging die Schatten wurden länger und
länger bis sie das Thal bedeckten Rhoda saß mit ihrer
Handarbeit auf der kleinen weinumlaubteu Veranda neben
ihr der Rittmeister in Begriff sich eine Eigarette anzu
zünden Es hatte einen kleinen Streit darüber gegeben

Nhoda welche von Mama wußte daß Herr v Hohen
thal es liebte nach seinem Nachmittagskaffee eine Eigarette
zu rauchen, hatte darauf bestanden daß dieser seiner Ge
wohnheit nicht entsage während der Rittmeister es uuver
zechlich fand Damen mit derlei unangenehmen Dingen

liMhvWigLnufiüilOy nnchsimci ln tim gnttllsH toM i
Für Rhoda waren es keine unangenehmen Dinge Papa

halte es auch gethan und ihr war es erst recht ivohnlich
gewesen wenn er seine Pseise rauchte und das gab doch
noch mehr Qualm in einem engen Zimmer als eine un
schuldige Eigarette im Freien

Der Rittmeister zündete nun seine Eigarette an und

damit war der Strcit zu Ende Es lies sich ja über so
zahlreiche Dinge plaudern Da in erster Linie die
herrliche Umgebung die wecluelvolleu Bilder welche sich
d m Huge darbOyt und doch svnd Herr v Hohenthal
es beängstigend mir der WgenWrau allein zu plaudern
Er befand sich in einer thatsächliche unglückseligen StiiNmUng
trotzdem er sich gestehen muhte daß ein solches Zusammen
leben das Ideal verwirklichen würde was er sich von
einer glücklichen Häuslichkeit gemacht Mit keinem Worte
hatte er im Laufe des Tages Fran v Hehdens erwähnt
Angstvoll spähend flog wiederholt Rhodas Auge den
schmalen Fußpfad entlang auf wslchem,D die Mama
erwartete Wenn sie doch wenigsteiis heute früher gekommen
n äre Welcher Art mochten Herr v Hohenthals Gedanken
übe r ste sein gewiß nicht die yersöhulichsten und er
hatte ja auch Men GÄlnd das Benehmen seiner Verlobten

Luft hatte mchtD von ihrer Milde und Süßigkeit eingebüßt
im Gegentheils so war es allezeit am schönsteü das
waren die köstlichen Stunden der Einsamkeit Verstohlen
blickte Frau v Loschwiß zu dem Rittmeister hinüber und
da entgingen ihr die beiden Falten über den dunklen Braunen

nicht fSchon seit längerer Zeit hatte die von Rhoda mit ner
vöser Aengstlichkeir festgehaltene Unterhaltung ihr Eude
erreicht und einem tiefeii Schweigen Platz gemacht Rhoda
konnte ihre Aufregung nicht bcmeistern wenn nur dies
entsetzliche Stillschweigen ein Ende hätte

Darf ich Sie noch einmal durch den Garten führen
fragte sie endlich in ihrer Herzensangst um nur etwas
zu sagen Gerade jetzt ist es unter dem Ahorn wunder
bar schön und Sie werden zugeben daß sie nie etwas
Herrlicheres gesehen als wenn der Mond sich in dem

stillen klaren Wasser spiegelt 7 55
Im selben Augenblick noch that ihr die Aufforderung

welche sie gegeben leid aber zn spät Herr v Hohenthal
hatte sich erhoben und war zum Mitgehen bereit

Er wollte ihr den Arm bieten aber er that es nicht
er besann sich Sein Muth war den Tag hindurch schon
auf eine harte Probe gestellt er wollte nicht zuviel wagen
um nicht schmählich zu unterliegen

Rhoda eilte leichtfüßig die Stufen der Terrasse hinab
Sie dürfen nicht so gehen gnädige Frau darf ich

Ihnen ein Tuch holen fragte er besorgt auf ihre leichte
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Ich danke Ihnen die Luft ist so warm
Immerhin Abendlust gnädige Frau Dr Lewin würde

schwerlich eine solche Unvorsichtigkeit bewilligen
Rhoda lachte es war ein erzwungenes Lacheit und

Herr v Hohenthal hörte daß es ein solches war Das
theilnehmende Wort war warm an Rhodas leicht erregtes
Herz herangetreten Ihr war so selten Theilnahme be
wiesen daß sie sür die leiseste Spur dankbar war

Dr Lewin würde Manches nicht billiges sägte sie
heiter Er Hat mir entsetzlich Angst gemacht vor jedein
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Sie sollten sich demnach um so mehr in Acht nehmen

Vielleicht bedingt Ihre Krankheit welche sie kaum über
standen haben eine solche Vorsicht

Nein, erwiderte sie beinahe rauh

H Fortsetzung folgt

Meine Mittheilungen

Ein unheimliches Nachtbild Soeben hatte es
vom Marienkirchthurm Btitteruacht geschlagen als sich die
Thiir eines Hauses in einer der kleinen bei der Kirche belese
nen Gassen öffnet und eine dunkle Gestalt heraustritt die sich
vorsichtig rechts und links umschaut und dann da kein lebendes
Wesen zn erblicken ist leicht nnd geräuschlos au den Häusern
entlang schleicht bei jeder Hausthür stehen blewt und ange
strengt horcht Der räthselhafte Unbekannte glaubt sich unbe
obachtet aber er hat uicht an den Meister Klans gedacht der
eben noch mit der Herstellung des täglichen Brodes beschäf
tigt an das Fenster der Backstube gerreten ist und von dort
den trockenen Schleicher observirt der sich soeben langsam
dem Bäckerhansc nähert wobei Meister Klaus im Lichtstrahl
einer Laterne bemerkt daß der Unbekannte eine Haxd unter
dem Rocke hält Kein Zweifel denkt unser braver Meister
hier soll ein Verbrechen ausgeführt werden Er bewaffnet sich
daher mit einem Holzscheit geht über den Hof in den Hans
flur und schließt leise die Thür auf In demselben Moment
aber schießt ein schwarzes Ungeheuer durch den TlKrspalt auf
die Straße und direkt auf die eben vor dem Hause angelangte
unheimliche Gestalt zu die einen Stock unter dem Rock her
vorgezogen nun dem schwarzen Schatten nacheilt und wüthende
Hiebe auf ihn niedersausen läßt ein Augenblick und beide
sind verschwunden Ganz konsternirt ob dieses Anblicks zieht
sich Meister Maus in seine Werkstatt zurück um am nächsten
Morgen sogleich seiner ersten Kundin das nächtliche Abenteuer
zu berichten und die ungeheuerlichsten Reflexionen daran zu
knüpfen Frau Lehmann aber weit entfernt darüber zu er
staunen bricht in ein lautes Gelächter aus Jotte doch das
war ja mein Mann der unserm Ami einmal einen ordent
lichen Denkzettel aeben wollte weil das Bieh wenn wrr s
Abends runterlassen immer das Wiederkommen vergißt
zachend verließ sie den Laden Meister Klaus aber sieht jetzt

zk den Abend nach ob nicht ein Hund in seinem Hause einge
schlossen ist denn den Schreck sagt er gönne ich nicht
meinem besten Feinde I ÄtMVNk

sSeltsamer Friedhof 1 Auf der kleinen InselMema
loose an der Küste Kolumbias bleichen die Gebeine vieler
Tausende von Indianern Jenes unbewohnte Eiland dient den
Stämmen der Waseos und Klickitats als Friedhm Kaum ist
ein Indianer gestorben so bringt man die Leiche dorthin und
läßt sie dort bis Regen Sonne Wind und Raubvögel ihr
Werk vollbracht haben Die nachbleibenden Gebeine legt man
dann in eine Art Sarg Sehr oft begeben sich Aerzte und
Anthropologen dorthin um sich Schädel und Skelette zu holen
Nach dem Glauben der Indianer schweifen Geister auf jener

Insel umher und es ist nach ihrer Meinung gefährlich nach
Sonnenuntergang sich dahin zu begeben

Thoru im August Erst schreckliches Unglück Es
sind zwischen Thorn und Warschau regelmäßige Dampferfahrten
mit Personenbeförderung eingerichtet und zwar in der Weise
daß zwischen Thorn und Nieszawa der Dampfer Syren und
zwischen Nieszawa und Warschau der Danrpfer Eiechocinnek
knrsirt Als am Mittwoch nach Ankunft des Dampfers Sy
ren der Dampfer Eiechocinnek seine Fahrt beginnen sollte
schien es dem Kapitän ais wenn die beiden Räder des Dam
pfers nicht richtig funktionirteu Er schickte in eden Radkasten
einen Arbeiter um die etwaigen Fehler zu ermitteln Kaum
waren die Menschen im Kasten da wurde wie die Th O Ztg
berichtet die Maschine in Thätigkeit gesetzt die Räder drehten
sich und im Äugenblick waren beide Arbeiter zerquetscht Als
formlose Masse fielen die Körper ins Wasser Bis jetzt ist
erst einer derselben aufgefunden worden

sKindermuiid Z Ein kleines Mädchen von nngefähr sechs
Jahren spricht sein Abendgebet Die Eltern lauscheu au der
Thüre und vernehmen die Schlußworte 1 und lasse meinen
lieben Onkel bald gesund werden und meine liebe Emilie
Amen Geheimrath Brendel Erstaunt tritt das Elternpaar
herein Waschast Du da zum Schlüsse gesagt Das Kind
entgegnen Amen Geheimrath Brendel Weshalb sagst Du
das Verwundert meint die Kleine Nun der liebe Gott
kann doch sonst nicht wissen von wem das Gebet kommt Mich
kennt er nicht aber Papa sicherlich

Ein interessanter Verbrecher m Mr Gresillon
welcher am Sonnabend vor dem Schwurgericht in Lyon stand
Ein Mann von bestechender Vornehmheit in Haltung uud
Benehmen wußre er sich unter dem Namen Walton in die
besten Familien der großen französischen Fabrikstadt Zutritt zu
verschaffen allerdings kam dem Betreffenden diese seine Be
kanntschaft Waltpn Gresillon gab sich für den Abkömmling
eines der edelsten Adelsgeschlechter aus sehr theuer zu stehen
Einbrüche wurden in den Wohnungen derselben mit seltener
Kühnheit Sach und Ortskenntniß unternommen ohne daß die
Bestohlenen sich zu erklären vermochten wie den Dieben die
Aufbewahrungsorte ihrer Werthgegenstände so genau bekannt
sein konnten Aber Mr Gresillon beschränkte sich nicht auf
Lyon allein in ganz Südfrankreich von Perpignon bis Bor
deaux von Bayonne bis Nizza streifte er umher immer mit
reichem Gewinn heimkehrend welchen er gleichmäßig aus
Schlössern und von Bürgerfamilien aus Bauern und Gottes
häusern zog Mr Gresillon lebte natürlich auf großem Fuße
in Lyon wer wollte ihm das auch verdenken Er war
Gourmand geschätzter Weinkenner und vor Allem ein gewiegter
Sportsman dessen Pferde er befaß einen Stall edler
Renner manchen Sieg auf dem Turf zu verzeichnen hatten
Er wurde verhaftet als er eben aus dem ersten Eafs Lyons

Eafs Morel trat Vor dem Gerichtshofe benahm er sich
außerordentlich cynifch als ihm die wenig Hoffnung für eine
freudenreiche Zukunft gewährende Strafe von 20 Jahren
Zwangsarbeit zuerkannt worden war rief er seinem Verthei
diger zu Auf nächstes Jahr am heutigen Datum im Cafö
Morel

sUeberdieQualität ihrcrnationalenKücheZ stritten
neulich in einem Restaurant zwei Herren von denen der eine
Russe der andere Berliner war Die russische Küche ist doch
bei weitem besser als die deutsche meinte der Russe überlegen

ist auch ganz natürlich hat doch jede Familie bei uns ihren
Koch Wenn s darans ankommt, replizirte der Berliner
da sind wir Deutsche schon längst über bei uns hat sogar

jeder Soldat seine Köchin
sHeite is mir keene Vratworscht zu dheier rust

der gemiethliche Sachse jetzt wohl gern aus weun er sich s
etwas kosten lassen will Vor Zeiten konnte Einem aber eine
in größter Gemüthlichkeit verzehrte Bratwurst im guten Lande
Sachsen recht theuer zu stehen kommen sogar in Haft und
Untersuchung bringen wie folgendes landesherrliche Reskript
beweist das am Sonntag Jnvoeavit 1522 an den Rath zu
Oschatz erging Liebe Getreue Nachdem der Ls,oo ü ursns
iutiiiuis us der Schule bei euch am verschienen Sanet Johannis
tag Bratwürste gegessen haben soll begehren wir ernstlich an
euch entpfehlend daß Ihr denselben Laoog,1irnrsnin alsbald ge
fänglich annehmet und uns ihn anhero wohlverwahret schicket
auch mit der Sachen dermaßen in geheim gehet daß er nit
verwarnet werde oder entkomme Es klingt ordentlich als
ob man die Häscher aufböte einem gefährlichen Wegelagerer
und Mordbrenner das Handwerk zu legen und dabei soll
der gute LiGoslÄni süiz doch nur Bratwurst gegessen chaben

sJn einem Restaurant Ein Gast läßt sich den
Wirth rufen Man sagt mir Ihr Fräulein Tochter koche
selbst ist das wahr Allerdings mein Herr Dann
habe ich die Ehre Sie um ihre Hand zu bitten Wie
mein Herr so weit treiben Sie die Feinschmeckern Der
Gast zieht aus seiner Brieftasche eine Locke vom goldigsten
Blond und sagt mit vibrirender Stimme Sehen Sie dieses
Blond ist meine Leidenschaft Seit einem Monat sammle ich
alle Haare die ich hier im Essen finde

Oeschäftsstil Wie die Dresdener Nachrichten er
zählen ging einem Magdeburger Viehhändler vor Kurzem ein
Telegramm folgenden Inhalts zu Morgen alle Schweine
auf dem Bahnhof Sie erwarte ich auch kann erst morgen
kommen da Personenzug keine Ochsen mitnimmt Schlechtes
Marktgeschäft Rindvieh im Preise gestiegen sehen Sie sich vor
wenn Sie Ochsen brauchen denken Sie an mich



Wir sind in der Lage aus dem von der Subkommif
sion erstatteten Reiseberichte Folgendes mitzutheilen

Zur Besichtigung hervorragender Schlachthöfe wurden
von der Kommission folgende Städte besucht Braun
schweig Hannover Essen Elberfeld Köln Göttingen und

Chemnitz ndl oM 5 nz ipttcVon diesen Städten haben nur Braunschweig und
Göttingen keinen Handelsviehhof In allen anderen ist
letzterer in unmittelbare Verbindung mit dem Schlachthof
gebracht und dadurch deren Lage an der Eisenbahn be
stimmt Die Handelsviehhöfe bestehen überall in einer
Rampe zum bequemen Ausladen des Viehs aus den anfahren
den Waggons auf den Hof refp in besondere Buchten mit
einer Tränke resp einem Baderaum für das Vieh Stal
luugen Markthallen einer Restauration mit Nachtherberge
und Viehbörse Die Schlachthöfe haben meist besondere
Stallungen nur Chemnitz benutzt die Stallungen des
Handelsviehhofs mit für das Schlachtvieh und hält in
denselben sogar theilweis den Markt ab Außerdem sind
auf den Schlachthöfen Verwaltungsgebäude Schlacht
hallen für Groß Klein Vieh und Schweine letztere meist
mit abgetrenntem Brühranme Rütteleien ein Maschinen
haus sowie ein durchaus abgeschlossenes selbst mit beson
derem Zufahrtsweg versehenes Pferde resp in Chemnitz
auch Hunde Schlachthaus Hannover ist die einzige
Stadt die außerdem Noch ein Kühlhaus besitzt deren
Mangel von den anderen lebhaft beklagt wird Dagegen
ist eine ebendaselbst eingerichtete Albuminfabrik höchst
überflüssig und unrentabel auch sind die dort und an
einigen anderen Orten angelegten Talgschmelzen entbehr
lich und durch die mit denselben verbundenen unvermeid
lichen Belästigungen für den Gesammtbetrieb störend

Im Einzelnen erschienen die Einrichtungen in dem seit
1879 im Betrieb befindlichen Braunschweiger Schlachthof
besonders praktisch bis auf die Entwässerung Diese muß
sogar als sehr mangelhaft bezeichnet werden da die Ab
wässer zwar unterirdisch aber ungereinigt unterhalb der
Stadt in die cä 20 Minuten entfernte Oker abgeleitet
werden und diese bedenklich trüben und verunreinigen
Besonders zweckmäßig hell und groß sind die Lokalitäten
für die obligatorische Trichinenschau für jährlich 27000
SDMMHÜ H Ki cklu nzgjzMlio 6 lwllM W MM i

Großartig und offenbar über das vorhandene und
nächste Bedürfniß hinausgehend sind in Hannover die
Einrichtungen in dem feit 1881 bestehenden combinirten
Schlacht Und Handels Viehhof der auf einem 28 Morgen
großen Terrain für ca 2 Million Mark von der dor
tigen Schlächter Innung erbaut ist Das schon oben
erwähnte Kühlhaus von Kröpf in Straßburg eingerichtet
erhält die kalte Luft 3 R6aumur durch eine Mischung
von Salmiakgeist und Chlormagnesium mittelst einer Ma
schine von 40 Pserdekräften resp einer neuen Maschine
von doppelter Leistung zugeführt und besitzt 94 Zellen
von je ca 7 Qu Meter Größe die mit 50 Mark pro
Zelle und Jahr verpachtet sind Außerdem produciren
die Maschinen noch täglich 250 Centner Eis welches
zum Selbstkostenpreis von 30 Pf pro Centner abgegeben
wird Die gleichfalls schon genannte Talgschmelze ist
nach dem eine Verbrennung der Gase bezweckenden System
von Flattmann ck Co in Bochum eingerichtet Die Ab
wässer fließen durch mehrere nicht weit vom Eingang
belegene Klärbassins und dann in einem langen Kanäle
mitten durch die Stadt und nicht weit vom unteren Ende

derselben in die Lein n Ss ns k ii

In Essen ist die Einrichtung der beiden Hofe die neueste
und daher auch unter Benutzung der neuesten Erfahrungen
und Erfindungen bewirkt Denn der Handelsviehhof ist
erst seit ca 1 Jahren eröffnet während der Schlacht
hof zur Zeit des Besuchs noch der Benutzung harrte
Die Eröffnung ist inzwischen erfolgt D N Die Er
öffnung des ersteren wurde besonders beschleunig theil
um einem schon längexe Zeit daselbst hervorgetretenen
Bedürfnisse nach regelmäßigen öffentlichen Viehmärkten zu
genügen theils und wohl vorzugsweise um zwei Nachbar
städten die mit gleichem Projekte umgingen den Vortheil
der Concentrirung des ViehhaudelS vorwegzunehmen Der
Handelsviehhof ist auf einem ca 8 Morgen großen Ter
rain für 500,000 M der Schlachthof am ca 10 Morgen
für 600,000 M errichtet An neueren empfehlenswerthen
Einrichtungen sind besonders zu bemerken die verschieb
baren Mttervorrichlnngen für Schweine ei erne Thür
erschlüsse zur Verbindung der Buchten und Abschließüngv
der Gänge Winden nach dem Patent von Beck und
Henkel in Kassel und eiserne Fährvorrichtungen von der
selben Firma Die Schlachthalle für Großvieh in mit
der für Kleinvieh durch eine gedeckte zur Einfahrt dienende
Halle in höchst entsprechender Weise nach dem von Herrn
Stadtbaurath Lohausen entworfenen Projekte verbunden
Elberfeld und Köln bieten in ihren Einrichtungen des
Schlacht und Viehhofs wenig Bemerkens und Nach
ahmenswerthes An letzterem Orte ist höchstens zu ler
nen wie primitiv die Einrichtungen eines HandclSvieh
hofes sein können da dort das Großvieh auf einem ca
2 Morgen großen Raume mit einer offenen Holzhalle
und im Freien stehenden Barriören zum Anbinden des
Viehes das Klein und Borstenvieh dagegen in unbedeck
ten Buchten auf dem Schlachthofe gehaudelt WM uM

Dagegen kann der Schlachthof in Göttingen als eine
Mustereinrichtung für mittelgroße Städte bezeichnet wer
den Derselbe ist mit verhältnißmäßig geringen Mitteln
c 200000 Mk höchst praktisch angelegt und unterschei

det sich von den anderm ähnlichen Einrichtungen dadnrch
daß die sämmtlichen the ils mit bedachten Vorhallen ver
sehenen Gebäude an den vier Seiten des ein längliches
Viereck bildenden Grundstücks angelegt sind und der Hof
in der Mitte liegt Die Schlachthalleii werden durch Re
generativbrenner erleuchtet Die Abwässer gehen in einen
durch 7 Klärbassins unterbrochenen Thonrohrkanal nach
dem dicht am Schlachthof belegenen Flüßchen Der Dün
gerh of ist wie auch sonst meist überdacht doch ist die
Einrichtung besonders praktisch daß die Düngcrmassen
unmittelbar in tiefstehende verschließbare Wagen geschüttet
werden welche außerhalb der Anstalt d h so daß sie
den Schlachthof nicht mehr Passiren abgefahren werden

Ebenso verdienen die Einrichtungen in Chemnitz Vollste
Anerkennung und ist daselbst namentlich die vorzügliche
Reinigung und Desinfektion hervorzuheben welche die Ab
wässer nach dem Suvern Röber schen System abführen
Die Kosten beider Höfe haben c 1800000 M betragen
und ist die Herstellung wie in Hannover von der Fleischer
Innung bewirkt Der Handelsviehhof giebt einen guten
Ertrag und wird der mit demselben für die Fleischer ver
bundene Vortheil von diesen als ein Ersatz für die Un
bequemlichkeiten betrachtet welche ihnen naturgemäß aus
der Einziehung der eigenen Schlachtstätten und der Ver
anlassung zur Benutzung des öffentlichen Schlachthauses
erwachsen sind
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sProsessor Dr Freitags ist wie uns von Buka
rest gemeldet wird Ende voriger Woche dort eingetroffen
um im Auftrage der Rumänischen Regierung nach Prü
fling der bestehenden Verhältnisse Vorschläge zur Besserung
des Viehstandes zu machen Sämmtliche Distriktspräsekten
sind durch das Ministerium veranlaßt worden tabellarische
Aufstellungen der bedeutendsten Viehmärkte sowie der
hauptsächlichsten Viehracen einzureichen Der Aufenthalt
des Herrn Professor Dr Freitag dürfte sich auf mehrere

DwiW NG 1 WdRmgua tgiDer Delegirteutag deutscher Gastwirths
vereine welcher am 14 d in Görlitz zum Zwecke der
Gründung einer Versicherungsgesellschaft für Unfälle an
in Gasthofställen untergebrachten Thieren tagte hat die
Vorfrage der Nothwendigkeit einer solchen Versicherungs
gesellschaft einstimmig bejaht nnd ist sogleich in die Be
rathung des Gesellschaftsstätuts eingetreten von dessen an
genommenen Bestimmungen wir folgende zur Kenntniß
der hiesigen Interessenten bringen Die Gesellschaft hat
den Zweck jeden Schaden zü ersetzen welcher einem Mit
glied dadnrch entsteht daß es für Verlust oder Unfälle
der bei ihm eingestellten fremden Thiere in Anspruch ge
nommen wird Die Gesellschaft hat ihr Domizil und den
Gerichtsstand vorläufig in Görlitz und Mitglied der
Gesellschaft kann jede Person werden welche die Gast
oder Schankwirthschaft im deutschen Reiche betreibt
Von ferneren Paragraphen sind bemerkenswerth Die
Mitglieder des CeNtralverbandes deutscher Gastwirthe haben

5 alle anderen 7 /z Mk Eintrittsgeld zu zahlen
Außer dem Eintrittsgelde hat jedes eintretende Mitglied

einen Beitrag zum Garantiefonds zu zahlen derselbe be

trägt in Klasse I 20 iu Klasse II 10 Mk Der Vor
stand bestimmt welchen Satz der Anmeldende zu zahlen
hat Als Jahresbeitrag bezahlen Verbandsmitglieder
in Klasse I 5 Mk andere 7 Mk, Verbandsmitglieder
in Klasse II 3 Mk andere 4 Mk Reichen die
Jahresbeiträge für die Ausgaben nicht aus so können
von dem Vorstande schon während des Jahres weitere
Beiträge ausgeschrieben werden Die Beiträge zum
Garantieionds werden beim Ausscheiden zurückgezahlt

Die Geschäfte der Gesellschaft werden wahrgenommen
durch die Generalversammlung durch den Vorstand be
stehend ans einem Direktor und 6 Mitgliedern und den
zu wählenden Kassenrevisoren Msms tim nchim mgv

Der Beamten Konsum Verein zu Halle a S
E G hielt gestern unter Vorsitz des Herrn Gütcrexpe
ditionsvörsteher Reinicke hier im Bürgergarten seine zahl
reich besuchte Versammlung ab in welcher die auf der
Tagesordnung stehenden Punkte erledigt die im Geschäfts
bericht vorgeschlagene Vertheiluug des Ueberschusses ge
nehmigt und Dccharge ertheilt wurden Der oben ange
zogene Geschäftsbericht für das Jahr 1884/85 bringt in
seinem einleitenden Theile einen kurzen Rückblick auf das
Jahrzehnt des Bestehens des Vereins und über das was
während dieser Zeit erstrebt und geschaffen worden Am
1 November 1875 begann in dem noch hente bestehenden
am Bahnhos 1 belegenen Verkanfslokale die geschäftliche
Thätigkeit d h der Waarenverkauf des Vereins Trotz
der für viele Mitglieder etwas ungünstigen Lage des Lokals
überstiege alsbald die täglichen Einnahmen die Erwar
tungen Jedes folgende Geschäftsjahr wies höhere Ein
nahmen nach ein Rückschritt in der Mitgliederzahl oder
in dem Umsätze ist nicht vorgekommen Ursprünglich be

I trug der Geschäftsumsatz 58,754 Mark heute am
Schlüsse des zehnten Geschäftsjahres betrug derselbe

Die Wiener Sänger in Babelsberg
Der letzte Tag des Aufenthaltes des Wiener Männer

Gesangvereins in Berlin war vom Wetter nicht begünstigt
Um so empfindlicher machte sich der bis in den Nachmit
tag hinein unablässig herabfallende Regen geltend als
das Programm einen Ausflug nach Potsdam enthielt
Festgeber waren eine Anzahl hier lebende Oesterreicher
die sich zusammengethan Als um 10 Uhr Morgens der
Schnellzug die Schaar vom Bahnhof entführte ließ sich
noch auf einen leidlichen Tag hoffen als sie kaum in
Neubabelsberg gelandet waren öffneten sich die Schleusen
des Himmels Aber unverdrossen ging man an das Ab
solviren des Programms Der Kaiser Wilhelm und
der Kronprinz die beiden bekannten Haveldampfer waren
für eine Rundfahrt um Potsdam gechartert worden Zwei
Stunden lang dampften sie umher und ließen den Gästen
die Wahl entweder in die Regenschirme ihrer Vorder
männer oder über dieselben hinweg in die Grau in Grau
verschwimmende Landschaft zu sehen So gut ein opu
lentes Frühstück dazu beizutragen vermag tröstete man
sich über dies Pech als aber die Dampfer gegen 2 Uhr
an der Langen Brücke landeten war man doch froh in s
Trockene zu kommen und die Bädeker Gesegneten verhalfen
den Anderen zu einer kursorischen Bekanntschaft mit Sans
souci Zwei Stunden lang mußte man hier vor Anker
liegen Aber man that es gern Denn als Lohn winkte
der auf 5 Uhr festgesetzte Empfang beim Kaiserpaar in
Babelsberg Zwar einmal gewann es den Anschein als
ob selbst hier eine bedauerliche Aenderung des Programms
nothwendig werden würde Der Regen hatte die ursprüng
liche Absicht des Kaisers die Liedervorträge im Parke
entgegenzunehmen vereitelt Das Schloß selbst aber so
glaubte man würde keinen geeigneten Raum haben eine
Schaar von 200 Sängern unterzubringen Und es blieb
nichts übrig als ein fünf oder sechsfaches Quartett als
Deputation zu entsenden Schon war die Ausloosung
vor sich gegangen als die Kunde kam die Sache Habesich
doch noch arrangiren lassen Der Tag war gerettet

Um 41/2 Uhr stachen die beiden Dampfer wieder in

See nach kurzer Fahrt während welcher der Himmelsich
wieder aufklärte landeten sie in Babelsberg In langem
Zuge ging s hinauf in Schloß Lakaien unternahmen die
Führung durch den Garten und bald standen die Sänger
in dem an den Speisesaal anstoßenden Oetogon versam
melt von dem aus sich eine entzückende Aussicht auf Park
und See eröffnet Zu der festgesetzten Zeit erschien zu
nächst der Ober Hofmarschall Graf Perponchev dann un
mittelbar darauf der Kaiser Der hohe Herr sah erfreu
lich rüstig ans Er bewegte sich sofort auf die Gruppe
der Herren zu denÄ die Ehre der Vorstellung zu Theil
werden sollte d ie Präsidenten des Vereins Holschbauer
den Dirigenten Kremser Präsident des Hülfsvereins Hö
llischer österreichischen Konsul Freiherr von Czikann uud
den belgischen Generalkonsul Goldberger Unmittelbar
darauf trat geführt vom Kronprinzen die Kaiserin in
den Saal Der Kaiser trug die Abzeichen des General
Feldmarschalls die Kaiserin ein weißes geblümtes Spitzen
kleid mit schwarzem Spitzeneinsatz und ein Spitzencoisfure
mit hellblauen Blumen Die hohen Herrfchaften zogen
die vorher genannten Personen sofort in die lebhafteste
Unterhaltung Während der ganzen eine volle halbe
Stunde dauernden Audienz verblieben der Kaiser und die
Kaiserin ununterbrochen stehend und gehend Die hohe
Frau stützte sich leicht auf einen Stock der Kaiser nahm
von mehreren Versuchen ihn durch Anbieten eines Sessels
zum Sitzen zu bewegen keine Notiz Diese Rüstigkeit
bildete die erfreulichste Wahrnehmung des ganzen Be

Sie haben einen schlechten Tag getroffen, so eröffnete
der Kaiser die lange Reihe der an die Gäste gerichteten
Ansprachen Ich bedauere das sehr Sie müssen sich ja
Alle erkältet haben Und unmittelbar darauf Ich habe
gehört welches Fest man Ihnen gestern bereitete ich
freue mich sehr darüber Ihre Leistungen sollen ja aber
auch außerordentlich fein Nun fügte er hinzu als
Kremser sich bescheiden ablehnend bewegte man weiß
es hier zu beurtheilen Berlin ist eine überaus musikalische
Stadt Ehe das Zeichen zum Beginn des Concerts ge
geben wurde ließ sich der Kaiser eine eingehende Schil

derung des Vereinslebens geben Nichts entging ihm
Er wünschte Näheres über den Gründer über die Zeit
per Entstehung die Statuten die Zwecke des Vereins
zu hören Selbst nach den Bedingungen der Aufnahme
fragte der hohe Herr und welche Stimmmittel man von
den Kandidaten verlange Daß der Verein im Circus
gesungen und zwar erfolgreich gefangen befremdete ihn
Wie ist das gerade dort möglich wo keine Resonanz

sein könne der Sand in der Manege müsse der Verwand
lung in den Concertsaat ungünW sein worauf die Ant
wort erfolgte daß die Manege für diese Gelegenheit extra
gedielt worden sei Auch über das Sängerleben Wiens
außerhalb des Vereins erbat sich der Kaiser Auskunst
und fügte hinzu Auch bei uns giebt es jetzt überall
Gesangvereine Das ist auch gut Sie halten die jungen
Leute von Anderem ab Mittlerweile setzte auch die
Kaiserin die Unterhaltung lebhaft fort Sie betonte wie
überaus erfreulich die Beziehungen der beiden Höfe seien
und wie Alles was aus Oesterreich komme auf Sympa
thie rechnen könne Jede Nachricht von dem österreichi
schen Kaiserpaar erfreue Erst gestern habe ich aus Pest
wieder Brief gehabt, sagte die hohe Frau und zum Kron
prinzen gewendet Ich habe ganz vergessen Dir das zu
sagen Herr Holschbauer sagte wie glücklich es den
Verein mache, auch für ein Unternehmen mitwirken zu
können das sich der besonderen Protektion der Kaiserin
erfreue woraus die hshe Frau den Anlaß nahm über
die kultürhistorische Bedeutung des Vereins zu sprechen

Bald nahm dann der Vortrag der Lieder seinen Anfang
Das Programm war kurz vier Nummern aber es zeigte
die Vielseitigkeit des Vereins Es wurden gesungen

Die Muttersprache von Herbeck Diarndl tiaf drnnt
im Thal dann die Post mit einem Piston Solo von
TonN schließlich das hochkonüsche Frühlingslandschaft
die Hiftörie vom langen Magister Allem voran aber

auch wieder kernig und markig der musikalische Wahl
spruch des Vereins Der Vortrag der Lieder war muster
giltig Hier kamen sie noch mehr zur Geltung als au
der voraufgegangenen Tagen und die kaiserlichen Zuhörer
lauschten mit nicht verhehlter Befriedigung auf dem Pro



177,331 Mark und die Gesammtsumme der während
dieser zehn Jahre umgesetzten Waaren hat 1,087,868 M
erreicht Mit der Vermehrung des Umsatzes ging auch
der Neberschuß in die Höhe Während das erste volle
Geschäftsjahr nur eine Erübrigung von 3525 Mark aus
weist schließt das zehnte Vereinsjahr mit einer solchen
von 19,951 M ab Zusammen wurden innerhalb 10 Jahre
99,711 M oder rund 100,0Y0 M aus den Geschäftser
trägnissen erübrigt und an die Mitglieder des Vereins
baar ausgezahlt Die Mitgüederzahl hat sich während
des verflossenen Jahres wieder um 9 vermehrt und be
trägt augenblicklich 461 Die Aktiva belaufen sich auf
32,715 M 47 Pf die Passiva auf 12,763 M 9 Pf
sodaß sich ein Ueberschuß Pro 1884/85 von 19,951 M

56 M qWbVzsny omMsDie Ausstellung des Gewerbevereins zu

sich das Königsschießen an und gelang es Herrn Apo
theker vr Rummel durch den selbst abgegebenen besten
Schuß freihändig sich die Königswürde zu erringen
Nach einer längeren geselligen Vereinigung begab man sich
nach Hause um sich Abends 8 Uhr wieder im Vereins
lokale Cafö David nebst Damen zuM Concert Essen und
Ball zusammenzufinden Hier fand die Uebergabe der Ju
signien vom alten Schützenkönig Herrn Restaurateur Iahn
an den neuen König Herrn Apotheker Dr Rummel so
wie die Vertheilung der Preise an den besten Schützen
statt Daß es dabei au Toasten auf Se Majestät den
Kaiser den Schützenbund den neuen König c nicht fehlte
versteht sich von selbst Bis zum späten Morgen des
anderen Tages währte das fröhliche gesellige Treiben

Großes Sommerfest 1 Das von der deutschen
Reichsfechtschule Verband Halle am Sonntag Nachmittag

Halle a S j wird den Fabrikanten Gelegenheit bieten in Freybergs Garten veranstaltete zweite Sommerfest hatte
sich erwünschten zahlreichen Zuspruchs zu erfreuen und
verlief diesmal bei günstigerem Wetter als das vorige in
bedeutend effektvollerer Weise Uin 4 Uhr begann das
hübsche Vergnügen welches io recht den Charakter eines
Volksfestes trug mit Concert Nach der ersten Coucert
nummer begrüßte Herr Gymnasiallehrer Dr Walt her
eifriges Vorstandsmitglied und Fechtrath das anwesende
Publikum zugleich für dessen zahlreiches Erscheinen in
herzlichen Worten dankend Die Concertpausen waren
gar keine eigentlichen llnterbrechungen da selbige dürch
Vorträge der Halleschen Duartett und Coupletsänger
vollständig ausgefüllt wurden Nach dem Concert begann
sich alsbald ein buntes Treiben auf dem prachtig imitir
ten Jahrmarkt zu Krähwinkel zu entfalten der mit seiner

zen Menagerie dem Cirkus Cidoli WachSfigurenkabi
net Athletenbude Würfel und Rmgwerffpielen Reichs
fechtwaage Cigarren und Liqueurverkauf der Kolonien
Kamerun und Angra Pequena so viel des Sehenswerthen
und Merkwürdigen zur Erscheinung brachte daß mit Auf
zählung aller der Sachen Spalten gefüllt werden könnten
Die genannten gegenwärtig uns schon mehr bekannt wer
denden fremden Erdtheile hätten Dank der eifrigen Be
mühungen des Fechtverbandes eine ganz erstaunliche Fülle
sowohl ihrer Naturerzeugnifse wie Kunstprodukte au den
Markt geliefert und so Gelegenheit gegeben die merkwür
dige Fauua jenes Landes wie die Jndustvieartikel jener
Bewohner beaugenscheinigen zu können Einstimmiges Lob
ward dem Kamerun Liquenr und dito Cigarren geipendet
sehr günstigen Einfluß auf den Fond der Fechtkasse aus
übend was auch bezüglich der anderen Raritäten rühmlich
zu erwähnen Mächtigen Spaß bereitete der Clown Ep
ftein mit seinem komisch dressirten Pudel der munteren
Schaar der Kinder und diese fanden noch mehr ihre Rech
nung bei dem am Abend arrangirten großen Umzug mit
bunten Stocklaternen worauf im Saale noch Theater
vorstellung Ein bengalischer Tiger flstt gespielt von
Mitgliedern des Vereins und zum Schluß ein Ballver
gnügeN folgte das von den Tanzlustigen als erwünschte
Zugabe stark freauentirt wurde Die Kafftepaufe brachte
noch manche heitere Abwechselung durch komische Vortrüge
der Halleschen Coupletsänger uud wird nach all dein Ge
botenen wohl keiner der Besucher das Fest unbefriedigt
verlassen haben Der pekuniäre Erfolg dürfte allem An
schein nach auch den gehegten Erwartungen entsprechen und
dies dem rührigen Verein ein Sporn sein weiter zur Ver
wirklichung seiner wohlthätigen Bestrebungen in gewohnter

Weise zu wirken
ommerausflu g Heutemorgen 5 Uhr 40 Min

hat die städtische Realschule mit ihren Lehrern und sämmt
lichen Schülern einen Ausflug per Eisenbahn nach Naum
burg und von da zu Fuß nach Msen und der Rudels
burg unternommen Der Himmel welcher gestern Abend
noch sehr regnerisch aussah hatte sich zum Glück heute
früh ziemlich aufgehellt indessen wird der Tag nicht ganz
ohne Regenschauer vorübergehen

jCircus Cortl Althoff Morgen Mittwoch
wird wie wir bereits gestern mitgetheilt die große Ori
ginal Pantomime Die lustigen Heidelberger Stu
denten eine dem modernen Studentenleben entnommene
Scene zum ersten Male zur Aufführung kommen Die
Hauptpersonen werden durch hervorragende Mitglieder der
Gesellschaft dargestellt und werden im Ganzen nicht weni
gerer als 150 Personen an dieser Pantomime welche eine
Verlobung auf dem Lande zur Darstellung bringt theil
nehmen Studenten Bauern und Bäu erinnen Musikanten
Sänger und Kinder welche auf zahlreichen Gefährten aller
Art eintreffen werden sich zu dieser Verlobung einnnden
und im fröhlichen Durcheinander ein Schaustück bieten
wie es hier noch nicht gesehen worden ist Außer der
Circuskapelle wird noch ein zweites Wufikkorps Mitwirken
während die Gesangspartien ein hiesiger Gesangverein in
liebenswürdiger Weise übernommen hat Man darf dieser
Pantomime welche im Eircus Renz zu Berlin 100 Mal
aufgeführt wurde auch hier mit größtem Interesse ent
gegensehen zumal der Circus Corty Althoff in der Lage
ist dieselbe ganz ebenbürtig auszustatten

Eine Anzahl junger Burschen im Alter von 17 und
18 Jahren stehend und meistentheiks in der Feldstraße
wohnend waren am Sonntage in Seeben erschienen um
dem dasigen Domainengarten einen Besuch abzustatten
Einige hatten schon die Mauer überstiegen und pflückten
von den Aprikosen und Birnen ab wobei sie aber übev
rascht wurden Anfänglich wollM dieselben sich zur
Wehr setzen nahmen schließlich jedoch Reißaus Auf der
Verfolgung wurde aber einer festgenommen und als der
selbe behufs Feststellung seiner Persönlichkeit zurücktrans
portirt werden sollte wurde von anderen Burschen aus
einem Hinterhalte mit Steinen geworfen Den Oebstern
Gebrüder Schmul welche unerschrocken vorgingen gelang
es indessen die Angreifer zu verjagen Die rohen Bur

mit geringen Kosten in unserer wohlhabenden Provinz
Sachsen die Aufmerksamkeit der Gewerbetreibenden auf
ihre Fabrikate zu lenken Die vorzügliche Lage der Stadt
Halle an sieben Eisenbahnen sowie die Wahl des Aus
stellungsplatzes in der Mitte der Stadt Königl Reit
bahn sichert der Ausstellung einen regen Besuch Von
Seiten der Ausstellungsverwaltung werden Kosten und
Opfer nicht gespart werden den Zweck der Ausstellung
möglichst vollkommen zu erreichen und den Ausstellern
Ersatz für die event Mühewaltung zu verschaffen Die
Ausstellung wird 4 Gruppen umfassen Gruppe I Kraft
maschinen für das Kleingewerbe Gruppe II Zwischen
Mafchinen Gruppe III Arbeitsmaschinen für Hauptstoffe
Holz und Metall Gruppe IV Arbeitsmaschinen für

Nebenstoffe Hilfsmaschinen und Apparate Werkzeuge und
Geräthe Hilfsmittel für den Gewerbebetrieb in 8 Unter
abtheilungen Die Anmeldungen zur Ausstellung sind
spätestens bis zum 10 September c an den Vorsitzenden
Herrn Zimmermeister Karl Schulze Klosterstraße 10
Halle a S zu richten Die Kosten der Fracht bis zum
Bahnhof Halle übernimmt der Aussteller von da ab der
Verein Bezüglich des freien Rücktransportes der Aus
stellungsobjecte schweben Unterhandlungen mit dem Eisen
bahn Ministerium Platzmiethe wird nicht erhoben Ueber
die Zulassung der angemeldeten Gegenstände entscheidet
der Vorstand Motoren von mehr als 4 Pferdekraft
werden nicht zugelassen

Unsere städtische Kunsts amml ung ist vor einigen
Tagen wieder mit einem Geschenk bereichert worden Es
ist ein Oelgemälde von einem französischen Maler des
vorigen Jahrhunderts Namens Parseil und stellt eine
Schlacht unter den Mauern einer befestigten Stadt dar
Herr Bauunternehmer R Loest hat das Bild geschenkt
Es ist eine erfreuliche Wahrnehmung wie sich die Sym
pathie unserer Bürger der jungen Sammlung zuwendet
und ebenso erfreulich wie zahlreich der Besuch an den
Sonntagen ist

sDer H allesche Schützendund feierte vorgestern
und gestern sein diesjähriges Königsschießen in recht so
lenner Weise zn dem auch von auswärts Schützen er
schienen waren Am Sonntag von Vormittags 11 Uhr
ab fand ans dem Schießstande Birkhahn bei Diemitz ein
Schießen statt Von dem Ueberschuß der verkauften
Karten wurden an die besten Schützen Präsente vertheilt
Am Montag Vormittag 8 Uhr versammelten sich die
Schützen im Vereinslokale Cass David von wo aus
es um 9 Uhr per Droschken nach dem
ging Hierselbst von 10 Uhr ab bei Concertmufik
Beginn des Preisschießens nur sür Mitglieder und
Nummerschießen für Gäste An dieses Schießen reihte

gramm dem Texte folgend Lebhaft schritt der Kaifer
auf den Dirigenten zu und reichte ihm die Hand Ich
habe schon Vieles gehört aber so Vollendetes im Vor
trag und der Modulation noch nie Und die Kaiserin
sagte Es ist mir eine hohe Freude daß ich diesen Ge
nuß noch haben durste In demselben Sinne sprach der
Kronprinz Die Sänger waren entzückt In ihrem Kreise
bewegten sich nun zwanglos die hohen Herrschaften bald
mit Diesem bald mit Jenem in den Kreisen sprechend

schienJeder Zwang schien gewichen Heiteres Lachen ertönte
hier uud da Immer wieder kam der Kaiser auf die
vorzüglichen Leistungen zurück und als er schließlich sich
zurückzog da hielt der hohe Herr erst noch eine kleine
Ansprache an den Verein die mit den Worten schloß

Ich hoffe daß so viel Schönes erhalten bleiben wird
auch in späteren Generationen Und Kremser abermals
die Hand reichend Ich gratulire Ihnen daß Sie so
Schönes Produziren dürfen In der Thür stehend ver
beugte sich der Kaiser dann noch einmal Auf Wieder
sehen doch sie kennen mein Alter Bewegt sah man
den greisen Herrn scheiden Die Thüren schloffen sich

Lakaien reichten Erfrischungen herum dann trat man
den Rückweg zu den Dampfern an Dr Holschbauer und
Graf Czikann haben Einladung zur Hoftafel am Dienstag
erhalten Aus der Havel hatten inzwischen die Villenbesitzer
Potsdams rund im Kreise sich in ihren Böten aufgestellt
Buntgewimpelt trugen sie alle auch die schwarz gelbe
Flagge Zum Dank sangen die Wiener noch auf dem
Dampfer ein Lied dann brachten sie stürmische Hochs
den kaiserlicheri Majestäten und dem ganzen Kaiserhaus
und es erfüllte sie mit Stolz als man ihnen sagte die
eben bei der Abfahrt springende Fontaine am Wasser
gelte immer nur besonders werthen Besuchen Und nun
dampften sie ab umkreist von einigen Dutzend Booten
Auf feinem Piston blies Tonn ein Stücklein und vom
Waffer applaudirte man ihm bis endlich die Landung in
Klein Glinicke erfolgte wo ein Diner der Gäste harrte

Das war die Kaiserfahrt der Wiener In der Geschichte
ihres Vereins bildet sie ein unvergeßliches Kapitel

Nat Ztg

scheu deren Namen zum größten Theile ermittelt sind
sehe der Bestrafung entgegen

sPolizeinachrich ten j Einem Zimmermann wur
den auf einem Baue in der Mi dMjstr aße 3 Hobel und
4 Spitzbeutel gestohlen Des Diebstahls verdächtig ist
der Arbeiter P von hier Einer Frau wurden heute
aus ihrer in der Wormlitzerstraße belegenen Wohnung
eine goldene Broche sowie verschiedene Theelöffel ent
wendet Die Theelöffel waren mit gezeichnet Ver

tigt wird ein 14jähriges Mädchen Der vor
einigen Tagen von einer Frauensperson seiner goldenen
Uhr beraubte hiesige Einwohner hat dieselbe heute wie
der erlän gt Die U hr wurde lbei Uhrmacher St
zum Kauf angeboten St welchem der Fremde verdäch
tig vorkam hielt die Uhr au und wollte die Polizei be
hufs Verhaftung des Fremden Holen dieser ergriff jedoch
die Flucht Es gelangt nicht ihn einzuholen Dem

istmädchen M wurden am 15 d Mts aus ihrer
unverschlossenen Kammer ein Paar Lederstiefeln im Werthe
von 7 Mark ein Paar Lcderpantoffelu im Werthe von
2 Mk, sowie eine Broche entwendet Verdacht fehlt

Provinz und Rachbarstaaten
Der Herr General Direktor der Land Feuer Societät des

Herzogtums Sachsen und Direktor der Prcwinzial Feuer Sv
eietät der Provinz Sachsen hat eine Brochüre drucken lassen
über Rathschläge betreffend die ersten polizeilichen Ermitte
lungen bei Bränden und beabsichtigt von dieser sämmtlichen
als Hilfsbeainten der Staatsanwaltschaft füugirenden Pölizei
beamteu je ein Exemplar zugehen zu lassen da diese Brochüre
sehr praktische Rathschläge für die ersten Ermittelungen bei
Bränden enthält so wird die Befolgung der daxin enthaltenen
Rathschläge sämmtlichen Hilfsbeämten der Staatsanwaltschaft
aufs Neue dringend empfohlen

Merseburg Der hiesige kgl Landrath veröffentlicht
unterm 8 d Mts Folgendes Der Herr Reichskanzler hat bei
den Negierungen der Bundesstaaten die Anstellung einer Unter
suchung uher die Beschäftigung gewerblicher Arbeiter an Sonn
und Festtagen in Anregung gebracht in Folge dessen ich höhe
ren OrW beauftragt worden bin die Untersuchung für den
hiesigen Kreis vorzunehmen Festgestellt soll werden in
welchem Umfange thatsächlich die Beschäftigung von Arbeitern
an Sonn und Festtagen vorkommt b ob und in wie weit
eipe Beschränkung derselben ohne Schädigung berechtigter Inte
ressen möglich ist Die Ermittelung soll sich auf alle Gewerbs
zweige einschließlich der Handelsgewerbe und des Handwerks
erstrecken In Ausführung dieses Auftrages ersuche ich die
Besitzer beziehentlich Leiter derjenigen Industrie und Ke
werbszweige in Welchen überhaupt eine Beschäftigung gewerb
licher Arbeiter an Sonn und Festtagen vorkommt mir dies
bis zum 22 August d I anzuzeigen und sich dabei eines ge
druckten Fragebogens zu bedienen Ich bemerke dabei daß
die pünktliche Anmeldung sowie die Vollständigkeit und ge
wissenhafte Beantwortung der gestelltenFragen sowohl für die
Sache selbst sowie für die Gewerbetreibenden von wesentlicher
Bedeutung ist da für den Fall eines allgemeinen Verbotes der
Beschäftigung gewerblicher Arbeiter an Sonn und Festtagen
Ausnahmen für solche Gewerbszweige selbstverständlich nicht in
Frage kommen können in welchen eine derartige Beschäftigung
bisher thatsächlich nicht stattgefunden hat

Hettstedt 16 August Gestern fand in Quenstedt die
gerichtliche Obduktion der Leiche des 11jährigen Jammermann
statt Derselbe wurde auf dem Heuboden erhängt aufgefunden
und wird angenommen daß er sich versuchsweise aufgehängt
hat die nöthigen Vorsichtsmaßregeln hat fehlen lassen und da
durch feinen Tod fand 7 Gestern erschlug in Wettin an der
sogenannten kleinen Saale der Schiffer Franke jun aus Trebitz
eine junge Fischotter Dieselbe ist 2 Pfund schwer und hat die
Gestalt eines halbwüchsigen Kaninchens Heute vor dem
Abendgvttesdienste 7 Uhr machte sich ein Unbekannter in der
Kirche dadurch unnütz daß er mit der brennenden Cigarre in
die Kirche trat sich vor den Altar stellte mit dem Stocke tak
tirte fang n s w Der Custos entfernte den Störer sofort
und überlieferte ihn den Armen des Gesetzes Bei diesem Akte
warf sich der Verhaftete auf die Erde und wurde nach dem
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Frey bürg Ein erfreulicher Beweis der diesjährigen

ungewöhnlich frühen Entwickelung der Weintrauben dürfte
darin gefunden werden daß es an Burgunder unb Malenger
Weinstocken vollständig reife und außerordentlich süße Wein
trauben giebt Viele Bergbesitzer sind deshalb schon in den
Stand gesetzt Trauben auszuschneiden

Erfurt Kurz bevor der Personenzug von Nordhausen
nach Erfürt am Freitag Nachmittag gegen K Uhr an dem
zwischen Kühnhausen und Mittelhausen belegenen Uebergange
über einen Communicationswege anlangte ging auf dem Felde
das Pferd des Mühlenbesitzers Zink ans Kühnhausen durch
Es riß den Ackerpflug mit sich und übersprang die geschlossene
Barriere Trotzdem der Locomotivführer sofort Contredampf
gab konnte er nicht verhindern daß die Maschine auf das
Hinderniß fuhr Der Pflug wurde links und das Pferd rechts
zur Seite geschleudert Dann erst konnte der Train zum
Stehen gebracht werden Das Pferd war so schwer verletzt
daß es sofort todtgestochen werden mußte

Staßfur t Das Messer fängt augenblicklich wieder an
hier seine traurige Rolle zu spielen Während erst kürzlich
in der Gegend des Windmühlenberges sich eine arge Schlägerei
entspann bei welcher einer der Betheiligten einen Stich in die
Lunge davon trug so daß er im Krankenhause aufgenommen
werden mußte und an seinem Aufkommen gezweifelt wird
fanden im Laufe des gestrigen Abends wiederum an drei ver
schiedenen Stellen Messeraffairen statt

Nordh ausen 16 August Heute Vormittag ist hier ein
getroffen und im Hotel Römischer Kaiser abgestiegen der
kommandirende General des vierten Armeecorps Provinz
Sachsen Graf v Blumenthal General der Infanterie In
seiner Begleitung waren Oberst von Hasselt und Major von
Wildenbruch Es handelt sich um die Herbstmanöver bei
Nordhausen

Nordhausen Gegen den deutschfreisinnigen Reichs
tagsabgeordneten Herrn Amtsgerichtsrath Lerche ist von
Seiten des preußischen Fiscus vertreten durch die Bezirks
regierung vor hiesigem Landgerichte Klage auf Herauszahlung
der ans Parteifonds seit 1881 bezogenen Diäten an den Fis
cus angestrengt worden Ein solcher Anspruch gegen unsern
Reichstagsabgeordneten Herrn Lerche ist aber aus dem Grunde
ganz hinfällig weil ihm gegenüber nicht nur alle rechtlichen
sondern auch alle chatsächlichen Voraussetzungen dieses An
spruchs fehlen Herr Amtsgerichtsrath Lerche hat nämlich die
Nordh Ztg zu der Erklärung ermächtigt daß er es gleich

von vornherein abgelehnt hat Diäten oder Entschädigungen
aus Parteifonds anzunehmen und daß er dergleichen niemals
bezogen hat

Die Geschwister Bertha und Elisabeth Haines in Wehl
heiden bei Cassel waren früher als Zofen im Dienste der
Fürstin von Hanau sie erhielten reichliche Pension und erspar
ten sich bei ihrem genügsamen Leben eine hübsche Summe
Geld man spricht von 12 000 Thalern Seit einiger Zeit be
merkte man an den beiden über fünfzig Jahre alten Mädchen



Spuren geistiger Gestöriheit so eine Art religiöser Schwärmerei
anscheinend hervorgerufen durch allzuvieles Bibellesen So
bildete sich die ältere Schwester nachdem sie am Sonntag
eine Predigt über die Zerstörung Jerusalems gehört ein sie
sei persönlich dabei betheiligt gewesen Mittwoch Mittag
schnitten sie sich Beide niit einem Federmesser die Pulsadern
auf um gemeinsam zu sterben Als man das Schlafzimmer
erbrach schwammen die Schwestern förmlich im Blute Trotz
dem sofort ärztliche Hülfe da war ist die ältere Schwester
alsbald verstorben nnd die jüngere Schwester wird wohl kaum
am Leben bleiben

Kassel 16 August Julius Lieske der Morder des
Polizeirath Rumvff in Frankfurt a M befindet sich wie wir
nunmehr zuverlässig erfahren noch in der neuen Strafanstalt
in dem benachbarten Wehlheiden und hat solche auch seither
mit keinem Fuße verlassen Die Bewachung des Vei vrechers
ist die denkbar strengste die Militärposten sind gerade ver
vierfacht denn während sonst nur 6 Mann dort Posten standen
sind es jetzt 24 Wie die Nordh Ztg meldet ist Lieske
völlig mobil er ißt trinkt und schläft gut und ungestört und
trägt überhaupt ein Wesen zur Schau als ob ihm nach kurzer
Haft die Freiheit wieder entgegenlacheu würde nicht aber als
ob er ein zum Tode verurtheilter Verbrecher sei wenigstens
hat es den Anschein als ob es ihn wenig kümmere ob er be
gnadigt oder hingerichtet werde

Eine Raubmordgeschichte hat kürzlich die ganze Bewohner
schaft in Zoffen in Aufregung versetzt Es wohnt dort eine
86 Jahre alte sehr reiche Wittwe die vom Schlage gerührt
ist Sehr mißtrauisch und vor Dieben ängstlich Pflegt sie des
Nachts ihre Wohnung zu verbarrikadireu und vor ihr Bet
drei Stühle zu stellen während das Dienstmädchen völlig von
ihr abgeschlossen bleibt Am Donnerstag Abend gegen 1l Uhr
hörten nuu die Wirthsleute der alten Dame aus deren Scklaf
zimmer Plötzlich ängstliche Hülferufe Man drang in die Woh
nung und fand sie mit einer Beule am Kopfe im Bette Unter
Stöhnen erzählte sie ihren Rettern daß sie von einem Räuber
durch einen Schlag gegen den Kopf verletzt worden fei Es
wurde sofort der Verdacht angeregt daß das Mädchen um den
Raubmord wissen müsse uud daß deren Bräutigam wohl der
Thäter sei Da das Mädchen alles in Abrede stellte so begann
man bereits an demselben Lynchjustiz zu üben Da der Räuber
nirgends gefunden wurde vermuthet derselbe sei nach dem
Dach entflohen man rieth die neue Spritze zu holen um ihn
vom Dach durch Wasserstrahlen zu verjagen Endlich käme
auch Polizeibeamte zur Stelle welche zunächst einen Arzt her
beiholten Das Resultat der Untersuchung war ein gerade
verblüffendes als der Arzt erklärte die Verletzung der alten
Dame eine leichte Kontusion am Kopfe könne nicht von einem
Schlage eines Mörders herrühren sondern sei vielmehr um
dadurch entstanden daß die Frau in einem lebhaften Traun
mit dem Kopf gegen eiueu der vor dem Bette stehenden Stühle
gestoßen sei Das arme Mädchen hatte seine Prügel weg und
die dnpirten Zossener verließen den Schauplatz ihrer Helden
thaten

Kaltenhardt Eine wackere Hausfran hatte um ihre
Erbsen vor dem häufigen Besuche der Spatzeu zu bewahren
den abgenutzten Kalabreserhut ihres Mannes als Schreck itel
auf eine Erbsruthe gehängt Doch Freund Spatz scheint solche
Warnungszeichen nicht nur sehr genau zu kennen sondern auch
wenig zu beachten denn laut dem Witt Tgbl hatte ein
Spatzenpärchen in demselben sein Nest bereitet und vier an
gehende gefiederte Gassenbuben schrieen die höchsterstauute
Hausfrau beim Erbsenpslücken hungrig an

Ballenstedt Am Mittwoch Abend hat hier ein junges
Mädchen seinem Leben ein Ende zu machen versucht indem
es sich unweit des Eisenbahnstationsgebäudes kurz vor Ein
laufen des einige Minuten nach 6 Uhr hier eintreffenden Zuges
etwa 20 30 Schritte vor der Maschine entfernt auf die Eisen
bahnschienen geworfen hat Die Unglückliche heißt Auguste

Barth und ist 19 Jahre alt Das Vorhaben ist wie das
Ballenst Kreisbl schreibt insofern mißglückt als sie von

dem Schienenreiniger der Maschine ergriffen uud zur Seite
geworfen wurde wodurch nur der rechte Arm gefaßt uud zer
malmt ist außerdem hat die Bedauernswerthe noch mehrere
Verletzungen im Gesicht davongetragen Noch an demselben
Abend wurde sie in das hiesige Krankenhaus gebracht aus
welchem sie nach der Königl Klinik in Halle übergeführt wor
den ist da die Amputation des Armes unvermeidlich sein wird
Der Beweggrund zu der unglückseligen That soll in schwerver
letztem Ehrgefühl zu suchen sein Bereits am vergangenen Sonn
abend soll sie in ihrem Heimathsorte Markranstedt bei Leipzig
den Versuch gemacht haben durch Ertränken aus dem Leben
zu scheiden

Handel und Werkehr
Preußische Prämien Anleihe von 1855 Die nächste

Ziehung findet am 15 September statt Gegen den Cours
Verlust von circa 80 Mark bei der Ausloosuug übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Str 13 die
Versicherung für eine Präinie von 8 Mark pro Stück

Magdeburg 17 August Zuckerbericht Kornzucker exel
von R 25,80 Kornzucker excl 88 Rendem 24,50 Mk Nach
produkte exel 75 Rendem 20,80 Mk Unverändert Gem
Raffinade mit Faß 31,00 M gem Melis l mit Faß 29,75 Mk
Sehr still

Die Lohnfuhrwerksbesitzer aller Gattungen im
Deutschen Reiche beabsichtigen nach stattgehabten Verhand
lungen mit den Vertretern von 16 größeren deutschen Städteu
im k Monat eine Zusammenkunft zur Gründung einer Unfall
Beriifsgenossenscha t und Besprechung verschiedener den Beruf
berührender Fragen abzuhalten sowie einen über ganz Deutsch
land sich erstreckenden Verband zur Wahrung Hebung und
Förderung der Standes Jnteressen herzustellen Um ein mög
lichst einheitliches Vorgehen zu erwirken werden wir ersucht
mitzutheilen daß die Redaktion der Zeitschrift für das Gesammt
fuhrwefeu Der Fuhrhalter Berlin 0 Fischerbrücke 14 autori
sirt ist weitere Information zu geben und Anmeldungen sowie
Anträge zum Verbandstage entgegenzunehmen Als Zusammen
kunftsort ist Leipzig als Zeit der 9 10 und 11 September
d I festgesetzt Der Vorsitzende des Leipziger Lokal Komitee
Fnhrherr Adolf Dübner Waldstraße 25 ist gleichfalls bereit
Auskunft zu ertheilen

Die Einnahme an Wechselstempelstener im deutschen
Reiche betrug in der Zeit vom 1 April bis Ende Juli d I
2,242,269 Mk d s 10353 Mark mehr als in der entsprechenden
Zeit des Vorjahres

Saalbahn Nach dem uns vorliegenden Juli Ausweise
vereinnahmte die Saalbahn im Personenverkehr 49,528 Mk
im Güterverkehr 34,578 Mark und für NebeneiunKhmen
10,224 Mark zusammen also 94,330 Mark was im Vergleich
zu der definitiv ermittelten Einnahme des Monats Juli im
Vorjahre das unbedeutende Plus von 361 Mark ergiebt Im
Vergleich zu der provisorisch ermittelten l 884er Juli Einnahme
steigt das Plus auf 3251 Mark Insgesammt wurden bis
Ende Juli d I 571,244 Mark vereinnahmt oder 12,703 Mark
mehr als im Vergleich zu den definitiv ausgewiesenen Ein
nahmeziffern und 27,327 Mark mehr als im Vergleich zu
den provisorisch ermittelten Einnahmeziffern in der gleichen
Zeit des Vorjahres

Coursbericht

vvn ,1,1, I tBerlin 17 August Preuß 4 Consols 103,90 Preuß
4V Cousols 103,90 Preuß Eonsols 99,20 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102,40 Russ Eugl l871 1872er Anleihe
4, Russ 1880er Anleihe 80,20 Russ cons 57 1884er Anleihe

95,15 Ungar Goldrente 80,60 Oesterreich Credit Aktien 471,

Diseonto Comm Antheile 190,60 Deutsche Bank Aktien 146,40
Darmstädter Bank Aktien 136, Mainzer Stamm Aktien 101,75
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 183,40
Dortmunder Union Stamm Prior 53,25 Cröllwitzer Papier
fabrik Aktien 206,50 Leopoldshaller St Aktien 89, Kurz
London 203,85 Oesterr Noten 163,20 Russische Noten 201,55
Tendenz still Landschaft 3V Pfand briefe 97,20 Sächs 4
Pfandbriefe 102 25 Preuß 3V Cousols 99,20 Fest

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 18 August 188S

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 lcg Netto
Weizen mittlerer 142 157 M, bester bis 165 M neuer bis

159 M Roggen bis 140 M neuer bis 147 M Gerste Futter
120 135 M Land 142 150 M, feine Chevalier 154 162 M
Hafer alter 150 160 M, neuer 140 145 M Raps scharstrocken
206 M Kümmel excl Sack P 100 kg Netto 68 70 M Stärke
incl Faß v 100 lcx Netto 36 M

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 kx Netto
Linsen Bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Angebot

Mohnsaat grau 16, M blau 19 19,50 M
Futterartikel Futtermehl 14M Roggenkleie 10,50bis 10,75M

Weizenschalen 8,75 M Weizengrieskleie 9 9,25 M Malz
keime helle 9,50 10,25 M dunkle 8,50 9,00 M Oelkucheu
12 12,50 Mk bezahlt Malz 27 28,50 M Rüböl 47, M
Solaröl 0,825/30 14,75 15 M Spiritus P 10,000 Liter
Proc fest Kartoffel 44,25 M Rüben 43,25 M

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 18 August 1835 Preise verstehen sich für Posten auK

erster Hand nicht unter 2500 lcg excl Verpackung ab F rik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 34,
bis 35 P 100 kx Schabestärke Mk 25 bis 26 p 100 kg

Literatur
Die Verlagshandlnng des Andreescheu Handatlas der be

kanntlich in weit über hunderttausend Exemplaren verbreitet
ist hat in diesem großartigen Erfolge eine Ermunterung ge
funden dem Publikum ein ähnliches Bildungsmittel zu bieten
in dem Allgemeinen historischen Handatlas von Professor G
Dr oysen in 96 Karten dessen erste Lieferung seit kurzem vor
liegt Der neue Atlas soll wie sein berühmter Vorgänger in
10 monatlichen Lieferungen 5 2 Mark erscheinen er ist nichts
mir in der Erscheinungsweise jenem gleich sondern auch i r
Anordnung und Ausführung der Karten ein würdiges Seiten
stück zn ihm Jeder der Geschichte treibt und daher weiß
wie schmerzlich sich dabei der Mangel guter Karten fühlbar zu
machen Pflegt wird mit Frenden ein Werk begrüßen welches
diesem Mangel für den vierten Theil des Preises abhelfen
wird den man bisher für ein ähnliches Hilfsmittel anlegen
mußte Die erste Lieferung enthält 12 Kartenseiten und
bietet darauf außer einer Reihe von 24 Nebenkarten und
Kartons drei zweiseitige Hanptkarten Das alte Griechenland

Deutschland im 14 Jahrhundert Kolonial nnd Welt
verkehrskarte Jedem Kartenbogen entspricht ein Bogen Er
läuterungen welche später einen fortlaufenden Text darstellen
werden

Telegraphische Nachrichten
Paris 17 August Der Bayard, auf welchem die

Leiche des Admirals Courbet aus den chinesischen Ge
wässern nach Frankreich übergeführt wird hat eine leichte
Havarie erlitten wodurch das Eintreffen desselben in Tou
lon verzögert werden wird

Marseille 17 August Im Laufe des heutigen
Tages sind 24 Choleratodesfälle vorgekommen

Von höchster Wichtigkeit für die
Augen Jedermanns
nur allein wirklich ächte Dr White s

Augenwasser von Traugott Ehrhardt in
Oelze in Thüringen ist seit 1822 weltberühmt

Dasselbe ist a Flacon 1 Mk zu habeu in den
bekannten Apotheken in Halle a S

Man verlange aber ausdrücklich nur
wirklich ächte vr White s Augenwafser
von Traugott Ehrhardt Kein an
deres

leeliMiim Nudeek
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Prenf H
Regierung snbventwmrte höhere

S MUMMNeues 29 Semester 13 Okt er j
Anfragende erhalten durch den Direktor
vr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

Handwerker Meister Verein
Donnerstag den 20 August

VM Rboimemevt Voavort
im HofjSger

Anfang 7/z Uhr Der Vorstand

Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 46
fürtzOOMk
sür 4S55 Mk

Die Herrschaft Veletage
kl Klausstr U ist sofort oder
per 1 Oktober zu vermiethen
Preis 1V50 Mark

Gr Ulrichstr T4 ist die Hälfte der
II Et z 1 Okt zu vermiethen Pr 400 Mk

Eine Wohnung zu 400 Mk I Oktober
zu beziehen Zu erfr Gütcheustr 4 p

1 Wohnung sür 1OOO Mk
mit ausschließlicher Gartenbenntznng
zum 1 April zu vermiethen event
anch ein kleineres Grundstück mit
Garten zu kaufe gesucht

Adr r K 15 Ii 3S11S bei üa
Brüderstr S uiederzul

Eine freundliche Wohnung Stube
S Kammern Küche für 68 Thaler
1 Oktober oder später zu beziehen

Dachritzgasse S

Eine Wohnung zum 1 Oktober zu ver
miethen an der Halle Nr 14

Dampfschifffahrt nach Beuchlitz
Mittwoch Nachm S Uhr Abfahrt Rückfahrt Uhr
Person 4 Pf hin und retour

Unterplan

Wohnung 50 Thlr verm kl Schlamm4

Kl Wohn verm Sophienstr IS i L
Z v 1 kl Stube u g möbl Wohu f

2 Herren preisw Markt S4 III
Zum 1 Oktober d I wird eine Familien

wohnung von ungefähr 7 Zimmern wo
möglich im Nordnertel der Stadt gesucht

Ges Anerbieten mit Preisangabe und Bei
fügung ob Balkon oder Garten bei dem
Hause bittet man zu richten an Professor
vr HtiiittiiiZ in Gießen

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Die Volksbibliothek
des Vereins für Volkswohl

befindet sich von jetzt ab im alten Waage
gebände parterre links in den Räumen
welche früher von der Armenverwaltung be
nicht wurden Dieselbe ist Dienstag und
Freitag von 7 8 Uhr Abends u Sonn
tag v 11 12 Uhr Mittags für Jeder
mann geöffnet

Hallesche sreiwill Feuerwehr
M Dienstag den 18 August

Abends 8 Uhr
Rathshof

Das Kommando

Neues Sommertheater

Mittwoch den 19 August 1885
Zweites Gastspiel

des Großherzogl Weimar Hofschauspielers
Herrn

SW ist valMsiiuttK
Schauspiel in 2 Aufzügen v W Lembert

s

Genrebild in 1 Akt von Karl v Holtet

Saalschloßbmuerci

Heute Mittwoch Nachmittag 4 Uhr
bis Abends V Uhr

Kr NiWr titmvrt
KhtcsVßochenconccrt in dieser Saison

ausgeführt von der ganzen Kapelle
des Kgl Magdeb Füs Reg Nr 3

Entrve Ä Person ZO Pfg
Villvt im Vorverkauf 4 Stück

1 Mk wie bekannt
Kapellmeister

Verloren
2 gold Ohrringe gestern Abend v Botani

chen Garten bis Breiteftr Verl Geg Belohn
abzug Breitestr 8 Frau

Korallen Kette mit Kreuz Poftstraße bis
Saalschloßbrauerei verl Gegen Belohn ab

zug bei Poststr 12
Missiousfest

Die Jahresfeier des städtischen Missions
festes findet Mittwoch den 19 Augusts
Nachmittags 3 Uhr in der Kirche zu
Glancha statt

Die Predigt hält Herr Superintendent
Döblin aus Naumburg Die Nachfeier
beginnt Nachmittags nach 5 Uhr in dem
Pfälzer Schietzgraben

Um zahlreiche Theilnahme bittet der Vor
stand des Missionshilfsvereins

v Hosfmann Pastor Knnth Pastor
Fricke Buchhändler Albert Domprediger
Iiie I Förster Superintendent Hecker
Bergrath I io Reinhard Pastor I r
Richter Professor Saran Oberprediger
Dr Schrader Direktor Sickel Oberpred

v nillssi es üder ioäor sonst cluroii

bsadsiolrtiAt vencis
sied m äio

NllSolk Nosss
üis

j I QÄvtnvsist
5 i äsr Inseratssmvis T iIwiiK cler Otkvrtvi übernimmt

iillä

Für denZredaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet sch mann in
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